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Rote Liste und Gesamtartenliste der  
Kapuzinerkäferartigen (Bostrichoidea), Buntkäferartigen 
(Cleroidea), Plattkäferartigen (Cucujoidea), Schnellkäfer-
artigen (Elateroidea), Werftkäferartigen (Lymexyloidea)  
und Schwarzkäferartigen (Tenebrioidea)  
von Berlin (Coleoptera) 
1. Fassung, Stand Mai 2016 
Jens Esser 
Zusammenfassung: Aus Berlin sind bis heute 769 Arten der Überfamilien Bostrichoidea, 
Cleroidea, Cucujoidea, Elateroidea, Lymexyloidea und Tenebrioidea bekannt. Davon 
werden 204 Arten (26,5 %) in die Rote Liste aufgenommen. 24 Arten werden als vom 
Aussterben bedroht und 40 Arten als ausgestorben oder verschollen angesehen. 
Abstract: [Red List and checklist of beetles of the superfamilies Bostrichoidea, Cleroidea, 
Cucujoidea, Elateroidea, Lymexyloidea and Tenebrioidea of Berlin] Up to now, 769 species 
of the superfamilies Bostrichoidea, Cleroidea, Cucujoidea, Elateroidea, Lymexyloidea and 
Tenebrioidea are recorded from Berlin. The Red List contains 204 species (26.5 %). 24 
species are critically endangered, 40 species are missing or extinct. 
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Einleitung 
Die Überfamilien Bostrichoidea, Cleroidea, Cucujoidea, Elateroidea, Lymexyloidea 
und Tenebrioidea bilden keine systematische Einheit, sondern sind im System der 
Käfer an unterschiedlichen Stellen angesiedelt. Gemein ist ihnen nur ihre Zugehörig-
keit zur Unterordnung Polyphaga. Hierher gehören ca. 90 % der weltweit beschrie-
benen Käferarten. Bei einer Diversität von weit über 700 Arten in Berlin verwundert 
eine höchst unterschiedliche Lebensweise der einzelnen Arten sicher niemanden. 
Selbst innerhalb der Familien können die Unterschiede erheblich sein. In der Berliner 
Fauna sind viele Arten anzutreffen, die im weitesten Sinne mycetophag oder sapro-
phag sind (die Zuordnung ist im Einzelfall nicht immer leicht). Daneben gibt es aber 
auch karnivore Ernährungsweisen oder phytophage Arten. Nicht wenige Arten sind in 
ihrem Vorkommen an Holzbiotope gebunden. Von diesen konnten einige Arten anth-
ropogene Strukturen in Häusern und Ställen oder Komposthaufen für sich nutzen. 
Eine nicht geringe Zahl der Arten hat als Vorrats- oder Materialschädlinge auf sich 
aufmerksam gemacht. 
Die Mehrheit der Arten ist klein oder sehr klein, nur in wenigen Gruppen (hauptsächlich 
innerhalb der Cleroidea) werden Körperlängen von einem Zentimeter oder mehr er-
reicht. Aufgrund der Vielfalt an Lebensweisen sind Verallgemeinerungen unzulässig. 
Viele Arten sind nacht- und dämmerungsaktiv, Habitate und Körpergröße machen die 
Mehrheit zusätzlich zu unauffälligen Vertretern der Käfer. Neben den Weich- oder Sol-
datenkäfern (Cantharidae), die teils fast einen Zentimeter Körpergröße erreichen und 
offen auf der Vegetation umherlaufen, sind es v. a. die Marienkäfer (Coccinellidae), die 
auffallen. 
Dieser Familie gehören die wohl bekanntesten und beliebtesten Käfer überhaupt an. 
Allen voran ist es der Siebenpunkt Coccinella septempunctata unter den 50 in Berlin 
dokumentieren Marienkäferarten, den nahezu jedes Kind kennen dürfte. Seit einigen 
Jahren jedoch wird ihm dieser Rang vom Neozoon Harmonia axyridis streitig gemacht, 
das gerade in der Stadt viel häufiger zu beobachten ist. 
Die in der vorliegenden Liste behandelten Gruppen enthalten nur wenige geschützte 
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Methodik 
In einer ersten Roten Liste der holzbewohnenden Käfer Berlins (nur ehem. Westteil) 
führen MÖLLER & SCHNEIDER (1991) 480 Arten aus den hier behandelten Überfamilien 
auf. BÜCHE & MÖLLER (2005) nennen in einer Neubearbeitung 600 etablierte Arten aus 
diesen Gruppen (s. Tabelle 1). Aktuell wird von 769 etablierten Arten im Berliner 
Stadtgebiet ausgegangen.  
Tabelle 1: Artenzahlen der behandelten Gruppen in den Roten Listen Berlins 1991, 2005 und 
aktuell. 
Überfamilie MÖLLER & SCHNEIDER (1991) 
holzbewohnende und aus-
gewählte nicht holzbewoh-
nende Arten (s. im An-
schluss an die Tabelle) 






denen Arten der 
Gruppen 
Bostrichoidea 68 78 85 
Cleroidea 25 37 43 
Cucujoidea 230 268 364 
Elateroidea 65 90 114 
Lymexyloidea 2 2 2 
Tenebrioidea 90 125 161 
gesamt 480 600 769 
 
Die großen Differenzen in den Artenzahlen der aktuellen Liste gegenüber den Vor-
gängerfassungen von 1991 und 2005 sind vor allem in der Aufnahme aller Familien 
der bearbeiteten Überfamilien zu suchen. Der Fokus der Vorgängerfassungen lag auf 
den holzbewohnenden Arten und die Familien mit solchen Arten wurden weitgehend 
vollständig bearbeitet (nicht holzbewohnende Arten in einer separaten Liste), wobei 
die Fokussierung dazu führte, dass nicht holzbewohnende Arten oftmals weniger 
Aufmerksamkeit erfuhren. Familien ohne holzbewohnende Art wurden dagegen 
gänzlich ignoriert. Dadurch fehlten z. B. größere Familien wie die Marienkäfer (Coc-
cinellidae) mit 50 Arten bislang komplett. 
Andererseits wurden holzbewohnende Arten der Staphylinidae von MÖLLER & SCHNEI-
DER (1991) und von BÜCHE & MÖLLER (2005) mit aufgeführt. Die Überfamilie Staphy-
linoidea wurde in der vorliegenden Liste nicht berücksichtigt und wird in einer weite-
ren Roten Liste vollständig bearbeitet.  
Die Erforschungsgeschichte ist bereits von MÖLLER & SCHNEIDER (1991) und BÜCHE & 
MÖLLER (2005) in Bezug auf die mit Holzbiotopen assoziierten Käferarten dargestellt 
worden. Ergänzungen dazu finden sich bei ESSER & MÖLLER (1998) und ESSER (2009). 
Aktuell (wie im Wesentlichen auch schon in der Vergangenheit) findet keine systema-
tische Erforschung der Käferfauna statt.  
Nur in geringem Umfang waren Käfer Inhalt von beauftragten Untersuchungen, wo-
bei die hier behandelten Gruppen in Ermangelung von EU-weit geschützten Arten 
2 
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grundsätzlich nicht untersucht werden (die einzigen Ausnahmen stellen der Veil-
chenblaue Wurzelhalsschnellkäfer Limoniscus violaceus (MÜLLER, 1821) und der 
Scharlachrote Plattkäfer Cucujus cinnaberinus (SCOPOLI, 1763) dar, die aber beide in 
Berlin noch nicht nachgewiesen werden konnten). 
Aktuellere Daten, die seit BÜCHE & MÖLLER (2005) angefallen sind, resultieren aus 
faunistischen Erhebungen und oftmals aus Zufallsbeobachtungen. Im Rahmen von 
Untersuchungen der letzten rund 10 Jahre in einzelnen Gebieten Berlins sind auch 
die hier bearbeiteten Überfamilien im Rahmen der insgesamt untersuchten Käfer-
fauna erfasst worden (ESSER 2011, ESSER & KIELHORN 2005).  
Von Nachweisen gefährdeter (seltener) Arten aus den letzten Jahrzehnten existieren 
wenig überprüfbare Belege oder zitierbare Literaturstellen. Die Einschätzung der 
Angaben in den beiden Vorgängerlisten wird dadurch z. T. sehr erschwert. Abhilfe für 
die Zukunft könnte hier eine systematische Untersuchung der Fauna schaffen (Lite-
raturauswertung, Prüfung historischer Belege), um Angaben aus zurückliegender 
Zeit zu verifizieren. 
In Ermangelung systematischer Erfassung der Käfergruppen spielt die 
Fund(ort)häufigkeit bei der aktuellen Einstufung der Arten immer noch eine wichtige 
Rolle („Expertenwissen“). Dazu wurden neben der Analyse des dokumentierten Ar-
tenbestandes die Lebensweisen gründlich betrachtet. Daraus konnten Folgerungen 
hinsichtlich des Potenzials an Lebensstätten innerhalb Berlins abgeleitet werden, die 
z. T. auch mit vorhandenen Nachweisen auf geeigneten Flächen korrelieren.  
Die durch die Begrenztheit des Stadtgebiets bedingte Knappheit verschiedener Res-
sourcen muss nach Meinung des Verfassers nicht automatisch bedingen, dass einige 
Arten hohe Gefährdungsgrade erhalten, sofern die ermittelten Ressourcen stabil 
sind resp. nicht durch absehbar starke Abnahme bedroht sind. Da die Vorgängerlis-
ten (MÖLLER & SCHNEIDER 1991, BÜCHE & MÖLLER 2005) auch auf Basis von Fund(ort)-
häufigkeiten erstellt wurden, ist an dieser Stelle eine gewisse Vergleichbarkeit gege-
ben.  
Die Tatsache, dass für einige Arten nur wenige Funde in Berlin bekannt sind, führte 
in den Vorgängerfassungen offenbar automatisch zu einem hohen Gefährdungs-
grad. Dieses Vorgehen wurde als nicht praktikabel erachtet. Daher wird in der vorlie-
genden Fassung viel Wert auf die Berücksichtigung der Lebensweise und des daraus 
erwachsenden Potenzials gelegt.  
Gesamtartenliste und Rote Liste 
Die Gesamtartenliste der hier behandelten 769 Käferarten in Tabelle 2 führt neben 
der Gefährdungseinstufung in Berlin auch die entsprechenden Angaben aus der Ro-
ten Liste Deutschlands auf (GEISER 1998).  
Rote Listen dieser Käfergruppen liegen für Brandenburg mit Ausnahme der Oedeme-
ridae (LIEBENOW 1992) nicht vor. Erläuterungen der verwendeten Abkürzungen sind 
der Legende auf Seite 47 zu entnehmen. 
3 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Anthrenocerus australis (HOPE, 1843): Synanthropes, aus Australien stammendes 
Neozoon, das erst in jüngerer Vergangenheit eingeschleppt wurde. 
Anthrenus olgae KALIK, 1946: Unter Umständen beziehen sich Meldungen dieses Na-
mens und von A. flavipes LE CONTE, 1854 aus Berlin (LOHSE 1979) auf nur eine Art. Da-
von abhängig ist auch die Frage, inwieweit es sich bei der in Berlin nachgewiesenen 
Art um ein Neozoon handelt. 
Attagenus smirnovi ZHANTIEV, 1973: Seit wenigen Jahrzehnten in Berlin etabliert und 
inzwischen ausgesprochen regelmäßig synanthrop auftretendes Neozoon. Ursprung: 
Afrotropis. 
Reesa vespulae MILLIRON, 1939: Synanthropes, ursprünglich nearktisches Neozoon 
mit ähnlicher Lebensweise wie die schon länger etablierte Trogoderma angustum 
(SOLIER, 1849). 
Trogoderma megatomoides REITTER, 1880: Wie T. angustum (SOLIER, 1849) ein aus der 
Neotropis stammendes Neozoon, das nur synanthrop auftritt. 
Ptinidae 
Anobium fulvicorne STURM, 1837: A. fulvicorne gehört zu den häufigeren Arten der 
Gattung. Warum die Art nicht schon früher aus Berlin gemeldet wurde, ist unklar. Sie 
ist aus dem Umland verschiedentlich bekannt geworden und auch dort nicht neu 
eingewandert. Hinsichtlich der Brutsubstratwahl denkbar anspruchslos. 
Ernobius abietis (FABRICIUS, 1792): Regelmäßig nachweisbare Art, die sich in den Zap-
fen von verschiedenen Fichten-Arten entwickelt. 
Gibbium psylloides (CZENPINSKI, 1778): Seltene, synanthrope Art, die möglicherweise 
durch Sanierungen von Häusern etc. in ihrem Bestand gefährdet ist. 
Niptus hololeucus (FALDERMANN, 1836): Siehe vorhergehende Art. 
Cleridae 
Necrobia rufipes (DE GEER, 1775): Nach N. violacea (LINNÉ, 1758) die zweithäufigste 
Art, die regelmäßig im Freiland anzutreffen ist. 
Malachiidae 
Anthocomus coccineus (SCHALLER, 1783): Gilt als an Röhrichte gebundene Art, die aber 
auch fern dieser Strukturen in Berlin nachgewiesen wurde. Wurde von BÜCHE & MÖL-
LER (2005) vermutlich vergessen, die Art ist in der Region nicht selten. 
Cerapheles terminatus (MÉNÉTRIÉS, 1832): Seltene, in Röhrichten auftretende Art, die 
erst jüngst in Berlin nachgewiesen wurde. 
Charopus flavipes (PAYKULL, 1798): Bewohner offener Landschaften (trockenere Wie-
sen), der in Berlin an geeigneten Plätzen regelmäßig auftritt. 
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Ebaeus flavicornis ERICHSON, 1840: Steht offenbar mit Nestern aculeater Hymenopte-
ren in Verbindung. Bislang nur ein Fundort in Berlin (Gebäudeaußenseite), dort aber 
wiederholt. 
Troglops albicans (LINNÉ, 1767): Die Gesamtverbreitung in Deutschland und das Feh-
len von Altfunden aus Berlin und Brandenburg lassen auch eine Einschleppung mög-
lich erscheinen. Eine Etablierung ist zwar wahrscheinlich, aber nicht völlig gesichert. 
Cryptophagidae 
Atomaria turgida ERICHSON, 1846: Steht vermutlich mit verpilzter Nadelholzstreu im 
Zusammenhang und konnte in den letzten Jahren sehr regelmäßig nachgewiesen 
werden. 
Ephistemus reitteri CASEY, 1900: Erst jüngst etabliertes Neozoon. In Faulstoffen 
(Kompost u. ä.). 
Micrambe woodroffei JOHNSON, 2007: Die Art wurde in Berlin vermutlich bislang nur 
übersehen und ist in Berlin und Brandenburg selten. 
Telmatophilus brevicollis AUBÉ, 1862: Eine der seltenen Telmatophilus-Arten. Findet 
sich bevorzugt auf blühenden Sparganium-Arten. Auch aus Brandenburg nur wenige 
Belege. 
Endomychidae 
Lycoperdina bovistae (FABRICIUS, 1792): Eine Meldung aus jüngster Vergangenheit. 
Sonst, auch aus Brandenburg, unbekannt. An Stäublingen, evtl. vorzugweise an Erd-
sternen. 
Mycetina cruciata (SCHALLER, 1783): Seit einigen Jahren expansiv und inzwischen weit 
verbreitet. An verpilztem Holz. 
Erotylidae 
Cryptophilus integer (HEER, 1838) und C. obliteratus REITTER, 1874: Beide Arten sind 
Neozoen, C. obliteratus ist erst in jüngerer Vergangenheit in der Region gefunden 
worden. Unter dem Namen "integer" verbergen sich zudem zwei Arten, deren Be-
nennung noch ungeklärt ist. 
Triplax collaris (SCHALLER, 1783): Zeigt gebietsweise eine Häufigkeitszunahme, den-
noch ist der bislang einzige Fundort in Berlin überraschend entdeckt worden. Gern 
am Rillstieligen Seitling an Ulmen. 
Triplax lepida (FALDERMANN, 1835): Historische Funde aus Berlin waren bislang unbe-
kannt. Aus Brandenburg – besonders dem Nordosten – wiederholt belegt. 
Kateretidae 
Brachypterolus antirrhini MURRAY, 1864: Eher ein Arealerweiterer als ein Neozoon. Ist 
aber offenbar auf Vorkommen von Antirrhinum angewiesen, die in Berlin als nicht 
dauerhaft auftretender Neophyt angesehen wird. 
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Heterhelus scutellaris (HEER, 1841): Inzwischen konnte die Art in Berlin und Branden-
burg wiederholt am Traubenholunder nachgewiesen werden. Zur Blütezeit der 
Pflanze i. d. R. problemlos nachweisbar. 
Laemophloeidae 
Leptophloeus clematidis (ERICHSON, 1846): Neu nachgewiesen in der Region. Lebt in 
den von Xylocleptes bispinus (DUFTSCHMID, 1825) besiedelten, abgestorbenen Trieben 
von Waldreben. 
Latridiidae 
Corticaria abietorum MOTSCHULSKY, 1867: Bislang ein jüngerer Nachweis unter Fich-
tenrinde. Womöglich verbreiteter, aber übersehen. 
Corticaria fagi WOLLASTON, 1854: Wenige Nachweise, viel seltener als die sehr ähnli-
che C. elongata (GYLLENHAL, 1827). Wahrscheinlich aber nicht gefährdet. 
Corticaria ferruginea MARSHAM, 1802: Eine seltene Art, in Berlin sind nur Funde am 
Licht bekannt geworden. 
Corticaria lateritia MANNERHEIM, 1844: Bei gezielter Suche (z. B. unter verpilzten Rin-
den) vermutlich regelmäßiger auffindbar. Zuverlässig nur im männlichen Geschlecht 
bestimmbar. Wurde in der Vergangenheit von verwandten Arten (s. nächste Art) 
nicht getrennt. 
Corticaria polypori SAHLBERG, 1900: Aufgrund der fehlenden Unterscheidung von ver-
wandten Arten wie u. a. C. lateritia MANNERHEIM, 1844 ist das Vorkommen in Berlin 
momentan zwar unbelegt, aber sehr wahrscheinlich (kommt auch in Brandenburg 
vor). 
Corticarina similata (Gyllenhal, 1827): Zwar merklich seltener als die ähnliche Cor-
tinicara gibbosa (HERBST, 1793), aber wohl bislang nur übersehen. 
Melanophthalma phragmiteticola FRANZ, 1967: Eine innerhalb Deutschlands nur aus 
Berlin und Brandenburg bekannte Art, die bisher nur wenige Male in Großseggenbul-
ten gefunden wurde. 
Stephostethus caucasicus (MANNERHEIM, 1844): Ein Fund aus neuerer Zeit. Evtl. Are-
alerweiterer oder verschleppt. 
Monotomidae 
Monotoma spinicollis AUBÉ, 1837: Seltene, synanthrope Art (Kompost), deren Vor-
kommen in Berlin zwar schon einige Zeit bekannt ist, aber bei BÜCHE & MÖLLER (2005) 
nicht erwähnt wird.  
Nitidulidae 
Carpophilus marginellus MOTSCHULSKY, 1858: Unter den zahlreichen, z. T. nicht klar 
unterschiedenen Neozoen der Gattung Carpophilus mit die häufigste Art. Gern an 
faulem Obst und anderen Gärstoffen, oft zusammen mit. C. hemipterus (LINNÉ, 1758) 
und eher noch häufiger als dieser. 
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Epuraea neglecta (HEER, 1841): Sehr seltene Art in der Region, die in Berlin neu nach-
gewiesen wurde. 
Epuraea ocularis FAIRMAIRE, 1849: Junges Neozoon subtropischen Ursprungs, das sich 
in der Region rasant ausgebreitet hat. An Gär- und Faulstoffen, besonders gern in 
faulenden Äpfeln. 
Meligethes lepidii MILLER, 1852: An der in Berlin verbreiteten Pfeilkresse neu nachge-
wiesen, aber trotz Nachsuche bislang nur einmal. 
Elateridae 
Adrastus rachifer (GEOFFROY, 1785): Vereinzelte Nachweise in der Region inkl. Berlin 
und womöglich nur nicht erkannt. Seltener als die übrigen Arten der Gattung. 
Dicronychus equiseti (HERBST, 1784): Zwar recht selten in Berlin, aber wohl nur nicht 
erkannt oder verwechselt. 
Zorochrus meridionalis (CASTELNEAU, 1840): Überraschender Neufund für Berlin und 
Brandenburg am Rande eines Schotterbettes der Bahn. Bei gezielter Suche vielleicht 
an weiteren Orten dieses Typs. 
Lampyridae 
Lampyris noctiluca (LINNÉ, 1758): Individuenreiche Vorkommen z. B. in Buch wurden 
bisher offenbar nicht registriert.  
Throscidae 
Aulonothroscus brevicollis (BONVOULOIR, 1859) und Trixagus spp.: Die Familie ist 
schlecht untersucht, was durch taxonomische Vorgänge in der jüngeren Vergangen-
heit noch befördert wurde. Vermutlich sind die Arten eher nicht gefährdet. Wie das 
historische Vorkommen von T. obtusus (CURTIS, 1827) zu werten ist, bedarf weiterer 
Untersuchungen. 
Ciidae 
Cis fagi WALTL, 1839: Die fehlende Nennung bei BÜCHE & MÖLLER (2005) könnte in der 
nicht erfolgten Unterscheidung von Cis castaneus MELLIÉ, 1848 begründet sein. 
Colydiidae 
Synchita mediolanensis VILLA, 1833: Eine insgesamt sehr seltene Art, die nur aus Ber-
lin, nicht aber Brandenburg bekannt ist. Es liegen nur zwei Tiere von einem Standort 
vor, die zum Licht flogen. Vermutlich in irgendeiner Form an Holz gebunden. 
Melandryidae 
Phloiotrya rufipes (GYLLENHAL, 1810): Sehr seltene Art, Brandenburger Funde fehlen. 
Auch aus Berlin offenbar erstmalig belegt. 
Meloidae 
Lytta vesicatoria (LINNÉ, 1758): Neunachweis der Art in Berlin. In Brandenburg nur 
verstreut und unstet. Parasitisch an Heuschreckengelegen. 
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Sitaris muralis (FORSTER, 1771): Neu eingewandert und in Deutschland derzeit expan-
siv. Parasitisch bei verschiedenen Wildbienen. 
Mordellidae 
Hoshihananomia perlata (SULZER, 1776): Insgesamt in der Region selten gefundene 
Art mit nunmehr einem Nachweis aus Berlin. Larven holzbewohnend. 
Mordella brachyura MULSANT, 1856: Da die Gattung unbefriedigend bearbeitet ist (wie 
die meisten Gattungen der Familie), dürfte die Art bislang nur übersehen worden 
sein. 
Mordellistena inexspectata ERMISCH, 1967 und M. rhenana ERMISCH, 1956: Siehe vor-
herige Art. Der Durchforschungsgrad der Gattung ist innerhalb der Familie am 
schlechtesten. Hinzukommen diverse ungeklärte taxonomische Probleme. 
Variimorda mendax MEQUIGNON, 1946: Vielleicht übersehen oder nicht von V. villosa 
(SCHRANK, 1781) getrennt. Wie diese entwickelt sich V. mendax im Holz. 
Mycetophagidae 
Litargus balteatus LE CONTE, 1856: Neu eingeschlepptes und etabliertes Neozoon 
nearktischen Ursprungs. In Faulstoffen. 
Typhaea haagi REITTER, 1874: Neu eingewandertes oder eingeschlepptes und etablier-
tes Neozoon unbekannter, vermutlich aber ostpaläarktischer Herkunft. Leicht mit 
T. stercorea (LINNÉ, 1758) zu verwechseln. 
Oedemeridae 
Ischnomera cinerascens (PANDELLÉ, 1867): In der Region insgesamt selten nachgewie-
sen und bislang aus Berlin unbekannt. Larven holzbewohnend und möglicherweise 
anspruchsvoller als jene von I. caerulea (LINNÉ, 1758) und I. cyanea (FABRICIUS, 1792). 
Pyrochroidae 
Pyrochroa serraticornis (SCOPOLI, 1763): Ein Vorkommen in Berlin ist derzeit nicht 
belegt. Aktuelle Nachweise gibt es auch nicht aus dem Berliner Umland. 
Rhipiphoridae 
Metoecus paradoxus (LINNÉ, 1761): Bisher aus Berlin unbekannt, ggf. wurde die 
Gruppe bei BÜCHE & MÖLLER (2005) nicht bearbeitet. 
Tenebrionidae 
Alphitobius diaperinus (PANZER, 1797): Vorwiegend synanthrope Art, die schon lange 
aus Berlin bekannt ist. Das Fehlen bei BÜCHE & MÖLLER (2005) ist ungeklärt. 
Alphitobius laevigatus (FABRICIUS, 1781): Synanthrope Art, die erst neuerlich sicher für 
Berlin belegt wurde. 
Blaps lethifera MARSHAM, 1802, B. mortisaga (LINNÉ, 1758) und B. mucronata LATREILLE, 
1804: Alle Blaps-Arten sind stark gefährdet oder vom Aussterben bedroht durch das 
Verschwinden geeigneter Lebensstätten (Keller, Ställe, Tierbauten). Der Grund für 
das Fehlen aller drei Arten bei BÜCHE & MÖLLER (2005) ist nicht bekannt. 
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Crypticus quisquilius (LINNÉ, 1761): Häufige Art vegetationsarmer Sandstellen. Aus 
Berlin lange bekannt und bei BÜCHE & MÖLLER (2005) nicht aufgeführt. 
Melanimon tibiale (FABRICIUS, 1781): Siehe vorherige Art. 
Mycetochara graciliformis REITTER, 1899: Vom Balkan beschriebene, aus Deutschland 
bisher unbekannte Art. Nach Berlin offenbar verschleppt. Die bisher gefundenen Tie-
re sind Weibchen und flugunfähig. Entwicklung in morschem Holz. 
Opatrum sabulosum (LINNÉ, 1761): Vgl. Crypticus quisquilius. 
Tenebrio obscurus FABRICIUS, 1792: Aus Berlin nur synanthrop bekannte Art (Ställe). 
Letztes bekanntes Vorkommen zerstört. 
Tribolium confusum DUVAL, 1863: Synanthrope Art, gelegentlich schädlich auftretend. 
Fehlt bei BÜCHE & MÖLLER (2005) aus unbekanntem Grund. 
Tribolium destructor UYTTENBOOGART, 1934: Lebt ähnlich wie die vorhergehende Art 
(und die beiden übrigen Tribolium-Arten) synanthrop, ist aber deutlich seltener. Das 
Fehlen bei BÜCHE & MÖLLER (2005) konnte nicht ergründet werden. 
Auswertung 
Einige der hier behandelten Gruppen sind vergleichsweise reich an Neobiota, na-
mentlich die Cucujoidea und Tenebrioidea. Diese Arten leben allgemein betrachtet an 
Faulstoffen und sind sehr ausbreitungsfreudig. Offenbar ist diese Kombination be-
sonders geeignet für eine Verschleppung und erfolgreiche Etablierung. Eine Reihe 
von Arten dieser Gruppen gelten andernorts in Deutschland schon als etabliert, sind 
aber in der Region resp. Berlin noch nicht nachgewiesen worden. Generell ist die Dy-
namik hinsichtlich Einwanderung und Einschleppung in diesen Gruppen sehr groß.  
Kein Faulstoffbewohner, aber auch zu den Cucujoidea zählend ist Harmonia axyridis. 
Dieser Marienkäfer hat es zu einem gewissen Bekanntheitsgrad gebracht, weil er in 
der Stadt inzwischen fast allgegenwärtig ist. Besonders auffallend ist die Art im 
Herbst auf der Suche nach geeigneten Überwinterungsplätzen, wenn die Tiere dann 
teilweise in großen Mengen in Gebäude eindringen. 
Vier Arten wurden nicht bewertet, da hier die Frage des tatsächlichen Vorkommens 
resp. seines Umfanges, taxonomische Fragen und Bestimmungsprobleme keine ver-
wertbaren Aussagen zulassen. Alle diese Arten gehören zur Familie Corylophidae 
(Cucujoidea), die darüber hinaus noch zwei weitere Arten umfasst. Hier besteht noch 
großer Untersuchungsbedarf, der aber nur auf Basis von entsprechendem Material 
erfolgen könnte, das noch nicht vorliegt. 
Allgemein stehen viele Familien nicht im Fokus der entomologischen Tätigkeit und 
werden in Berlin kaum mehr als vom Autor selbst bearbeitet. Dies ist umso bedauer-
licher, als dass sich über viele Gruppen sehr gut der ökologische Zustand von Flächen 
abbilden ließe. Beispielsweise sind viele Zeiger für die Qualität von Holzbiotopen da-
runter, aber auch für den Zustand von Feucht- oder Trockenbiotopen. Eine weitere 
Besonderheit bilden verschiedene Vorrats- und Materialschädlinge. 
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Derzeit werden 481 Arten (62,9 % der bewerteten Arten) als ungefährdet betrachtet, 
3 Arten (0,4 %) stehen in der Vorwarnliste (vgl. Tabelle 3). Von 77 Arten (10,1 %) ist 
die Datenlage für die Bewertung als nicht ausreichend erachtet worden. 15 Arten 
(2,0 %) wurden als extrem selten eingestuft (Kategorie R). Neben den 40 verscholle-
nen oder bereits ausgestorbenen Arten sind 150 Arten (19,6 %) bestandsgefährdet: 
Kategorie 1 umfasst 24 Arten (3,1 %), Kategorie 2 umfasst 83 Arten (10,8 %), Kate-
gorie 3 umfasst 38 Arten (5,0 %). Für 4 weitere Arten (0,5 %) ist eine Gefährdung in 
unbekanntem Ausmaß anzunehmen (Kategorie G). 
Tabelle 3: Bilanz der aktuellen Einstufung in die Rote-Liste-Kategorien. 
Bilanzierung der Anzahl etablierter Arten absolut  prozentual  
G e s a m t z a h l  e t a b l i e r t e r  A r t e n  769  100,0 %  
Neobiota 31  4,0 %  
Indigene und Archaeobiota 738  96,0 %  
bewertet 765  99,5 %  
nicht bewertet (♦) 4  0,5 %  
Bilanzierung der Rote-Liste-Kategorien absolut  prozentual  
B e w e r t e t e  A r t e n  765   100 %  
 0 Ausgestorben oder verschollen 40  5,2 %  
 1 Vom Aussterben bedroht  24   3,1 %  
 2 Stark gefährdet 83  10,8 %  
 3 Gefährdet 38   5,0 %  
 G Gefährdung unbekannten Ausmaßes 4  0,5 %  
 R Extrem selten 15   2,0 %  
R o t e  L i s t e  i n s g e s a m t  204  26,7 %  
 V Vorwarnliste 3  0,4 %  
 * Ungefährdet 481  62,9 %  
 D Daten unzureichend 77   10,1 %  
 
Innerhalb der gefährdeten Arten stellen die Arten mit enger Bindung an Holzbiotope 
(inkl. holzbesiedelnder Pilze) die größte Gruppe dar. Hier ist vor allem die Beschnei-
dung und Entfernung von stärker dimensioniertem Totholz oder Bäumen mit Tot-
holzanteil aus ästhetischen Gründen oder aufgrund der Verkehrssicherungspflicht 
ein wichtiger Gefährdungsfaktor. Ebenso in hohem Maße gefährdet sind Arten der 
Stallungen und Scheunen etc. Hier ist eine Veränderung der Wirtschaftsweise als 
Hauptursache zu nennen (Industrialisierung der Landwirtschaft), gleichzeitig findet 
private Haltung von Nutztieren heute nur noch in geringem Ausmaß statt. 
Mit 54,6 % wurde etwas über die Hälfte der Arten in ihrem aktuellen Bestand als 
mäßig häufig, häufig oder sehr häufig eingestuft. 36,7 % der Arten wurden als selten 
oder sehr selten eingestuft, worunter sich in der Regel auch die bestandsgefährdeten 
Arten befinden. Weitere 2,1 % der Gesamtartenzahl sind extrem seltene Arten, von 
denen zumeist nur länger zurückliegende Funde vorliegen, deren Gesamtsituation 
Rote Listen Berlin Plattkäferartige u. a. (Coleoptera) 44 
  
(Biologie, Ökologie, Vorkommen im Umland) es aber unwahrscheinlich erscheinen 
lässt, dass diese Arten ausgestorben sind.  
Hier gibt es eine Ausnahme (Stenomax aeneus), bei der eine deutliche Abnahme der 
benötigten Strukturen zu konstatieren ist, was dazu führte, dass die Art in die Kate-
gorie 1 eingegliedert wurde. Die übrigen 15 extrem seltenen Arten bekamen die Ka-
tegorie R, da eine Bestandsverschlechterung entweder nicht erkennbar oder nicht 
einschätzbar ist. 
Der langfristige Bestandtrend wurde für 60,3 %, der kurzfristige Bestandtrend für 
60,4 % der Arten als gleichbleibend beurteilt. Dieser Wert korreliert mit jenen 54,6 % 
der Arten, deren aktuelle Bestandssituation als sehr häufig, häufig oder mäßig häu-
fig eingeschätzt wurde. Für drei Arten (0,4 %) wurde kurz- wie langfristig ein sehr 
starker Rückgang diagnostiziert. 19,5 % der Arten sind langfristig von starkem, mä-
ßigem oder im Ausmaß unbekanntem Rückgang betroffen, 19,7 % sind dies kurzfris-
tig. 21 Arten haben langfristig, 18 Arten kurzfristig eine deutliche Zunahme erfah-
ren.  
Hierbei handelt es sich überwiegend um Neozoen, aber auch um Arealerweiterer 
(z. B. Sitaris muralis) oder ehemals sehr seltene Arten (z. B. Bothrideres bipunctatus). 
Von 11,5 resp. 11,6 % der Arten sind die Daten bezüglich des lang- und kurzfristigen 
Bestandstrends ungenügend. Hier besteht der größte Forschungsbedarf, ebenso wie 
bei den verschollenen Arten. Entsprechend den 19,6 % bestandsgefährdeten Arten 
sind bei 19,6 % der bewerteten Arten bekannte Risikofaktoren in Hinblick auf die 
Erhaltung der Bestände vorhanden. Für 74,2 % dieser Arten konnten keine Risikofak-
toren ausgemacht werden. 
Gefährdung und Schutz 
Die unterschiedlichen Lebensweisen der einzelnen Arten lassen eine kompakte Aus-
sage zu Gefährdungsursachen und möglichen Schutzmaßnahmen nicht zu. Eine 
ganze Reihe von Arten ist durch die Entfernung von Totholzstrukturen, Höhlenbäu-
men u. ä. gefährdet. Überdurchschnittlich stark betroffen sind jene Arten, die an ste-
hendes Totholz gebunden sind, v. a. wenn stärker dimensionierte Stämme und/oder 
exponierte Lagen bevorzugt werden.  
Nicht minder beeinträchtig sind Arten, die Kronenbrüche oder ähnliche Angebote 
benötigen. Auch Bewohner von Mulmkörpern in hohlen Bäumen sind oft mit der Zer-
störung ihrer Lebensstätten konfrontiert. Auch andere Strukturen an und im Holz 
(z. B. Pilze) sind eher selten anzutreffen und einer gewissen Gefahr der Beseitigung 
ausgesetzt (darunter leidet z. B. der Schnellkäfer Crepidophorus mutilatus). 
Ebenso beeinträchtigt sind Arten offener, trockener Lebensräume wie Trockenrasen, 
trockene Ruderalfluren u. ä. Durch den starken Bebauungsdruck in der Stadt sind 
sehr viele Flächen dieser Art schon verschwunden oder ihre Bebauung steht unmit-
telbar bevor (Beispielart: Lycoperdina succincta). 
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Offene, aber feuchte Lebensräume wie Moore oder Seggenwiesen bilden eine Bio-
toptypgruppe, die nur von relativ wenigen Arten aus den hier behandelten Gruppen 
besiedelt wird. Die Zahl dieser Biotope in Berlin ist gering, der Zustand der noch vor-
handenen Flächen oftmals schlecht (Beispielart: Actenicerus sjaelandicus). 
Einen Sonderfall bilden wohl die recht zahlreichen Arten (überwiegend Bostrichiodea, 
Cucujoidea und Tenebrioidea), die sich in anthropogenen Strukturen aufhalten und 
entwickeln. Dies sind v. a. Ställe, Scheunen, Lager oder Wohnungen. Die Art der Tier-
haltung, die generelle Industrialisierung der Landwirtschaft, die Aufgabe der priva-
ten Nutztierhaltung in kleinem Umfang, aber auch die Veränderungen im Wohnver-
halten der Menschen haben zum signifikanten Rückgang der daran gebundenen Ar-
ten geführt.  
Nur wenige Arten haben auch Populationen in anderen Habitaten (z. B. hohle Bäume 
mit Nestern, Kompostanlagen/-haufen), die aber teilweise nicht minder rar sind. 
Man darf diese Arten wohl als Kulturfolger und vielleicht auch als Archäobiota an-
sprechen, die mit eben diesen Kulturformen des Menschen überhaupt erst diese Le-
bensstätten vorfanden und nutzen konnten. 
Verschollen sind aus dieser Gruppe z. B. Cryptophagus subfumatus (früher in Kellern 
etc. nicht selten), während Arten wie Mycetaea subterranea noch regelmäßig in hoh-
len Bäumen, z. T. auch in Großkompostierungsanlagen auftreten. Auch der bekannte 
Mehlkäfer Tenebrio molitor, der vorwiegend in Bäckereien und Ställen zu finden ist, 
hat gelegentlich kleine Populationen in Baumhöhlen mit Nestern. Nur auf letztere 
angewiesen, könnte dieser einst sehr häufige Käfer langfristig auch zu den gefährde-
ten Arten zählen. 
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Legende 
Rote-Liste-Kategorien Aktuelle Bestandssituation (Bestand) 
0 ausgestorben oder verschollen ex ausgestorben oder verschollen 
1 vom Aussterben bedroht es extrem selten 
2 stark gefährdet ss sehr selten 
3 gefährdet s selten 
G Gefährdung unbekannten Ausmaßes mh mäßig häufig 
R extrem selten h häufig 
V Vorwarnliste sh sehr häufig 
D Daten unzureichend ? unbekannt 
 ungefährdet nb nicht bewertet 
 nicht bewertet kN kein Nachweis 
− kein Nachweis oder nicht etabliert  
   
Langfristiger Bestandstrend (Trend lang) Kurzfristiger Bestandstrend (Trend kurz) 
<<< sehr starker Rückgang  sehr starke Abnahme 
<< starker Rückgang  starke Abnahme 
< mäßiger Rückgang () Abnahme mäßig oder im Ausmaß unbekannt 
(<) Rückgang, Ausmaß unbekannt = gleich bleibend 
= gleich bleibend  deutliche Zunahme 
> deutliche Zunahme ? Daten ungenügend 
? Daten ungenügend  
   
Risikofaktoren (RF) Gesetzlicher Schutz (GS) 
− negativ wirksam § besonders geschützt 
= nicht feststellbar §§ streng geschützt 
  II, IV FFH-Arten Anhang II, Anhang IV 
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Abbildung 1: Mycetina cruciata (SCHALLER, 1783) lebt an verpilztem Holz. Seit einigen Jahren 
ist die Art expansiv und inzwischen weit verbreitet (Foto: Ekkehard Wachmann). 
 
Abbildung 2: Nacerdes carniolica (GISTL, 1834), ein expansiver Scheinbockkäfer, der in Berlin 
seit einigen Jahren wiederholt gefunden wurde (Foto: Ekkehard Wachmann). 
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Abbildung 3: Der Scharlachrote Plattkäfer Cucujus cinnaberinus (SCOPOLI, 1763) hat sich im 
Westen Brandenburgs etabliert und ist auch nahe der Landesgrenze zu Berlin gefunden 
worden (Foto: Jens Esser). 
 
Abbildung 4: Die Larve von Cucujus cinnaberinus (SCOPOLI, 1763), der eine Art der FFH-
Anhänge II und IV ist, ähnelt jenen der Feuerkäfer (Pyrochroa sp.) (Foto: Jens Esser). 
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Abbildung 5: Der Schnellkäfer Ischnodes sanguinicollis (PANZER, 1793) ist eine anspruchsvol-
le Art speziell strukturierter Baumhöhlen, die von Natur aus selten sind und regelmäßig 
Pflegemaßnahmen zum Opfer fallen (Foto: Ekkehard Wachmann). 
 
Abbildung 6: Weibchen des Schneckenhauskäfers Drilus concolor AHRENS, 1812 im Garten 
des Autors (Foto: Jens Esser). 
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Abbildung 7: Der Feuerkäfer Pyrochroa serraticornis (SCOPOLI, 1763) ist in der Region auf-
grund abweichender klimatischer Ansprüche sehr viel seltener als P. coccinea (LINNÉ, 1761). 
Ob die Art in Berlin vorkommt oder vorkam, ist umstritten (Foto: Ekkehard Wachmann).  
 
Abbildung 8: Der Autor bei der Untersuchung holzbewohnender Käfer (Foto: Katrin Koch). 
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